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Eintragung der Feuerwehrstandarte als bewegliches Denkmal in die Denkmalliste der Stadt 

Mettmann 

  

Finanzielle Auswirkungen  
  

Kosten  
  

Produkt  
  

Haushaltsjahr  
  

Folgekosten  
  

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung  ja  nein 
  

Deckungsvorschlag  
  

UMWELTBELANGE werden besonders berührt im Bereich: 
 

  Abfall  Wasserhaushalt  Klima 
       

  Boden  Natur- und Artenschutz  Emissionen / Immissionen 
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Verwaltungserläuterung: 
 

Die vorgenannte Feuerwehrstandarte ist am 09.06.2011 in die Denkmalliste der Stadt 

Mettmann eingetragen worden. 

 

Diese Vereinsfahne wurde als Dank für die Tätigkeit der Feuerwehr beim Brand seines 

Gebäudes von einem Herrn Zassenhaus gestiftet. Der Name des Stifters Zassenhaus wird 

mehrmals von 1872 bis 1876 im Feuerwehrarchiv genannt. Ein Herr J. Zassenhaus war in 

dieser Zeit Mitglied der Feuerwehr. Ob er auch Stifter der Fahne ist, lässt sich aus den 

Archivunterlagen nicht mehr erkennen.  

 

Die Fahne wurde in folgenden Brandspritzenhäusern bzw. Feuerwachen gelagert: 

1872 bis 1876 im Brandspritzenhaus zu Mettmann, an der Wülfrather Straße.  

1876 bis 1900 im Steigerhaus an der Bleichstraße, heute Jubiläumsplatz.  

1900 bis 1924 im Gerätehaus an der Düsseldorfer Straße in der Nähe der Hindenburgschule 

(heute Musikschule). 

1924 bis 1960 im Gerätehaus der Feuerwache an der Neanderstraße/ Laubacherstraße. 

Seit 1960 wird die Feuerwehrfahne in der Feuerwache Laubacherstraße gelagert und hängt 

dort im Treppenhaus. 

 

1980 wurde die Fahne in Kevelar bei einer Fahnen- und Paramentennäherei restauriert. Die 

Restaurierung kostete damals etwa 2.000 DM und wurde aus der Kameradschaftskasse der 

Feuerwehr bezahlt. Zum Kunststopfen reichte das Geld nicht, dafür wären insgesamt etwa 

10.000 DM erforderlich gewesen. Die Fahne wurde aufgetrennt, gereinigt und die beiden 

Seiten mit einem Filz vernäht. In diesem Zustand befindet sich die Feuerwehrfahne heute 

noch. Die Spitze der Fahnenstange besteht aus einer Messinglegierung. 

 

Die Feuerwehrfahne ist bedeutend für die Geschichte des Menschen und die Stadt 

Mettmann. 

Sie hat Zeugniswert für die Geschichte der Feuerwehr in Mettmann und ist erhaltenswert aus 

ortshistorischen und volkskundlichen Gründen. 

 

 

 

 

 


